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Entzückende Neuheiten in Swezter Anzöügen

Falle und Umgebung
Salle a 13 März

Der Bezirksparteitag des Bezirks verbandes
Halle a S der fortschrittlichen Volkspartei

rde geſtern Sonntag bei recht guter Beteiligung in EisPven im Wieſenhaus abgehalten Gegen 60 Delegierte aus
den Wahlkreiſen Halle Saalkreis BitterfeldDelitzſch Mans
felder See und Gebirgskreis TorgauLiebenwerda Merſeburg
Querfurt und Naumburg Zeitz Weißenfels waren anweſend
Unvertreten geblieben war der Wahlkreis WittenbergSchwei
nitz Außerdem waren eine große Anzahl Parteifreunde aus
den genannten Wahlkreiſen als Nichtdelegierte erſchienen Die
Berliner Parteizentrale war leider unvertreten geblieben

Der Vorſitzende des Bezirksverbandes Herr Rechtsanwalt
W Herzfeld Halle eröffnete vormittags 11 Uhr die Tagung
mit einer Begrüßung der erſchienenen Parteifreunde und gab
dann in kurzen Zügen einen Bericht über das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr Die vorgelegten neuen Satzungen für den Bezirks
verband wurden einſtimmig angenommen Die auf Grund der
neuen Satzungen vorgenommene Vorſtandswahl ergab die
Wahl der Herren Rechtsanwalt Her zfeld und Verlagsbuch
händler Bouſſet Halle Kaufnann Wehmann Helbra
Malzfabrikbeſitzer Kraatz Eisleben Amtsrichter Dr Röm
pler Delitzſch Rektor Tſchanter Eilenburg Direktor
Hartung und Lehrer a D Schmelzer Merſeburg Bild
hauer E Conrad Torgau Bureauvorſteher Stattmann
Liebenwerda Rechtsanwalt Sprenger Weißenfels Haupt
lehrer Wichmann Rasberg bei Zeitz Buchdruckereibeſitzer
Görner Herzberg an der Elſter und Kaufmann Staritz
Wittenberg Ferner gehören dem Vorſtande an die Reichs
und Landtagsabgeordneten des Bezirks die Herren Reichstags
abgeordneten Dove und Sommer Landtagsabgeordneter
Delius ſowie Parteiſekretär Schwilgin Halle Jn den
geſchäftsführenden Ausſchuß wurden gewählt die Herren
Bankier Dr Schönlicht Kaufmann C Georg und Frau
Schulvorſteherin Gerths Wildhagen Halle Oberpoſt
aſſiſtent Lattan Eisleben Rektor Tſchanter Eilenburg
Redakteur Rößner Merſeburg Bildhauer E Conrad
Torgau Kaufmann Matte Weißenfels und Kaufmann
Staritz Wittenberg Zur Unterhaltung des Parteiſekre
tariats wurde der vorjährige Beſchluß eine Kopfſteuer von
50 Pfg für jedes organiſierte Mitglied zu erheben beibehalten
Um außerhalb der regulären Einnahmen Mittel für die Agi
tation zu gewinnen ſollen künſtleriſch ausgeſtattete

Marken zu 10 20 und 50 Pfg
an die Mitglieder ausgegeben werden die
ſie je nach Gelegenheit an Parteifreunde abſetzen mögen das
Geld wird wenn die Marken verkauft ſind abgeführt
püteens innerhalb eines Jahres

er

Bildung eines Provinzialverbandes
der fortſchrittlichen Volkspartei für die Provinz Sachſen wurde
einhellig zugeſtimmt Die Berichte aus den einzelnen Wahl
kreiſen ergaben ein erfreuliches Bild Ueberall iſt der Aus
bau der Organiſationen im beſten Gange Die Vereins
tätigkeit iſt reger als in früheren Jahren einzelne Vereine
haben einen Mitgliederzuwachs von mehreren hundert Mit
gliedern Bedauert wurde nur daß ſich obwohl die Zen
tralen der Nationalliberalen und der Fortſchrittlichen
Volkspartei einig ſeien in einzelnen Kreiſen mit den
Nationalliberalen noch keine Verſtändigung
habe erzielen laſſen Gießen möge da eine ernſte Mah
nung ſein und die Geneigtheit zum Zuſammenſchluß ſtärken

Am Nachmittag 4 Uhr fand in dem großen Saal des Wieſen
hauſes eine von ca 800 Perſonen beſuchte öffentliche Verſammlung
ſtatt in der als Reichstagskandidaten für Mansfeld Eisleben
Paſtor Fritze für Halle Saalkreis Konditor Pfautſch für

TorgauLiebenwerda Landtagsabg Delius für Delitzſch Bitter
feld Eilenburg Rektor Tſchanter vorgeſtellt wurden Nach
einleitenden Worten der Begrüßung durch den Vorſitzenden Rechts
anwalt Herzfeld Halle hielt Paſtor Fritze eine kurze An
ſprache in der er die idealen und realen Ziele des Liberalismus
aufwies An der Hand der oft mißverſtandenen Deviſe Freiheit
Gleichheit Brüderlichkeit ließ er einen Blick in die Jdeenwelt des
Liberalismus tun der allein der Menſchheit wahren Fortſchritt
und wahre Kultur bringen könne Er zeigte welcher tiefer Unter
ſchied der Weltanſchauung den Liberalismus vom Sozialismus
trennt ja wie der Sozialismus keinen entſchiedeneren Gegner
haben könne als der Liberalismus Und zum anderen führte er
des näheren aus wie den Liberalismus gleichfalls ſeine Welt
anſchauung vom Konſervatismus ſcharf trenne Dann ging er dazu
über zu erörtern welche realen Ziele dem Liberalismus für die
Gegenwart und nächſte Zukunft geſtellt ſind Zertrümmerung des
ſchwarz blauen Blocks Er muß zertrümmert werden auf
jeden Fall eher iſt kein Fortſchritt unſeres öffentlichen Lebens
möglich Und wenn zu den nächſten Wahlen ein Block von Baſſer
mann bis Bebel in die Erſcheinung treten werde ſo geſchehe das
ohne Vereinbarung ganz von ſelbſt durch die brutale Macht der
Tatſachen Um deswillen darf aber niemand dem Liberalismus
nachſagen daß er ein Freund der Sozialdemokratie ſei im Gegen
teil zwiſchen Bürgertum und Sozialdemokratie beſtehe immer eine
unüberbrückbare Kluft Beſtehe doch auch ein Fundamentalunter
ſchied zwiſchen den Konſervativen und dem Zentrum zwiſchen den
Proteſtanten und den Ultramontanen und doch haben beide ſich
im ſchwarzblauen Block die Hand gereicht und ziehen beide an
einem Strang zur Stärkung ihrer Macht Wir handeln nur nach
dem Rezept der Konſervativen wenn wir uns mühen nach links
eine Mehrheit zu bilden Und mit Freuden können wir konſta
tieren daß zurzeit wieder durch Deutſchland ein liberaler Luft
zug geht Wir Liberalen wollen aufrechte Menſchen ſein
wir wollen im Kopf unſere Jdeale tragen aber mit unſeren Füßen
den Boden realer Politik nicht verlaſſen Und da können wir
nicht anders handeln da gilt unſer Kampf aus realen Erwägungen
heraus in der heurigen Wahlſchlacht in erſter Linie der
Schwächung der gegenwärtigen Mehrheitspar
teien Lebhafter Beifall

Landtagsabg Delius bekräftigte in ſeinen oft von Beifall
unterbrochenen Ausführungen dieſe Auffaſſung Es bedarf einer
kräftigen Abſage an die Politik der Junker und Ultramontanen
Die Abſage an die Klaſſenherrſchaft der Sozialdemokratie iſt da
neben den Liberalen ſelbſtverſtändlich Erſt heißt es die Brüder
vom ſchwarz blauen Kartell niederzuringen dann wird der Libe
ralismus mit der Sozialdemokrite leichteres Spiel haben denn
eine liberale Politik wird ihr den Nährboden nehmen aus dem
ſie dank der falſchen Maßnahmen der Konſervativen und des Zen
trums neue Kräfte zieht neue Scharen von Unzufriedenen ihrer
Fahne zuführt Die Finanzreform hat das Faß zum Ueberlaufen
gebracht ſie war die Krönung der unendlichen Kette von Miß
griffen der konſervativen Politik Die Junkerkaſte die beim Zoll
tarif ſich auf Koſten des deutſchen Volkes im beſonderen auch auf
Koſten der kleinen und mittleren Landwirte ungeheure Vorteile
zu verſchaffen wußte rüſtet ſich durch neue Zollſchranken weitere

Bacher s gestrickte Knabenanzüge
Julius Bacher Halle Leipzigerſtr 12
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exiſtenzen zu ſchaffen wir wollen Sicherung des Koalitionsrechts
und Ausbau der ſozialen Geſetzgebung um dem Arbeiter zu helfen
Wir wollen volkstümliche Rechtspflege die Urteile vermeidet wie
das Urteil im Prozeß Becker Wir proteſtieren gegen die Ueber
wucherung deutſchen Weſens durch römiſches Weſen Wir erachten
das Verhalten der Konſervativen in der Frage Preußen und der
Vatikan als einen Verrat an Luther als ein Preisgeben
der großen Kulturtat die er dem deutſchen Volk und aller Welt
zunutz vollbracht hat Als wahre Vaterlandsfreunde und wahre
Monarchiſten ſehen wir in der Politik des Zentrums und der Kon
ſervativen ein Unheil für unſere Nation und darum wollen wir
mit Entſchloſſenheit in den Kampf eintreten wider den Feudal
ſtaat deſſe n Schranken fallen müſſen damit Licht und Schatten im
Deutſchen Reiche gleichmäßig verteilt werden könne Ein freies
Bürgertum ein freier Staat Lebhafter Beifall

Rektor Tſchanter wendete ſich im Eingang ſeiner Rede mit
energiſchen Worten gegen die Sozialdemokratie Sie kann nicht
niedergerungen werden durch Ausnahmegeſetze wie die Konſer
vativen erſtreben ſie kann nur überwunden werden durch eine
liberale Geſetzgebung die den Stempel der Gerechtigkeit trägt
durch eine gute Rechtspflege durch eine gerechte Verteilung der
Steuerlaſten Nicht durch ein neues Sozialiſtengeſetz ſondern durch
ein zeitgemäßes Wahlrecht das man in dieſem Sinne als das beſte
Sozialiſtengeſetz bezeichnen könnte Aber ſchlimmer als das rote
Geſpenſt iſt das ſchwarze Geſpenſt das Zentrum deſſen Politik
aus egoiſtiſchen Jntereſſen die Konſervativen unterſtützen Jn
Eisleben vollends wo lebendiger als anderswo ſich uns die Er
innerungen der Reformation aufdrängen bedarf es keines langen
Beweiſes Rom und ſeine Verbündeten ſind die Gefährlicheren
Eislebens großer Sohn Martin Luther ein deutſcher Volksmann
wie kein anderer hat durch ſein gigantiſches Werk den Weg frei
gemacht zu Fortſchritt und Kultur und jetzt ſperrt Rom von neuem
den Pfad und Männer die den Namen Proteſtanten führen helfen
dazu das deutſche Volk zu knebeln die Freiheit der Forſchung und
der Wiſſenſchaft zu erſticken Da muß ein flammender Proteſt
folgen die nächſte Reichstagswahl muß es den Verbündeten
zeigen daß lutheriſcher Geiſt im deutſchen Volke noch fortlebt
Es gilt unwürdige Feſſeln zu ſprengen Lebhafter Beifall

Nachdem der Beifall ſich gelegt hatte ſchloß der Vorſitzende
mit einem kräftig erwiderten Hoch auf die Fortſchrittliche Volks
partei die Verſammlung Am 17 März wird in Eisleben Berg
rat Gothein ſprechen im April Abg Naumann

Eine Mahnung des Parteiſekretärs Schwilgin der
den Wert einer ſtraffen Organiſation darlegte hatte den Er
folg daß der Eisleber liberale Verein eine Reihe neuer Mit
glieder gewann

Rektor Dr Wohblrabes 60 Geburtstag
Heute am 13 März vollendet ein weit über die Grenzen

unſerer Stadt bekannter und um das hieſige Volksſchulweſen hoch
verdienter Schulmann Herr Rektor Dr Wohlrabe das60 Lebensjahr

Herr Rektor Dr Wohlrab e wurde am 1 April 1884 nach
Halle als Leiter der Volksſchule berufen Jhm iſt die in den

Vorteile zu gewinnen
der Fideikommißbeſitzer gebildet als Jntereſſenvertretung dieſer
vom Staat protegierten kleinen Klaſſe

Die Konſervativen ſpielen ſich auf als Freunde des Mittel
ſtandes und dabei ſperren ſie ſich gegen alle Vorſchläge den
Bauern in den Provinzial und Kreistagen eine ſtärkere Ver
tretung größere Rechte zu geben Sie umſchmeicheln den Hand
werker und Mittelſtand und dabei gründen ſie gewaltige Waren
häuſer wie das Warenhaus für Armee und Marine und das für
Beamte Und das größte Warenhaus iſt der Bund der Landwirte
ſelbſt Wieviele Millionen werden durch dieſe ungeheuer großen
Geſchäftsbetriebe jährlich dem ſelbſtändigen Mittelſtand genommen
Auch dagegen ſträuben ſich die Konſervativen das preußiſche Wahl
recht zu verbeſſern etwa im Sinne unſeres Reichstagswahlrechts
Und dabei läßt ſich dem kleinen und mittleren Mann gar keine
genügende Vertretung im Staat ſchaffen ohne eine grundlegende
Reform des Wahlrechts Wir erſtreben eine vernünftige tat
kräftige Koloniſationspolitik um mehr ſelbſtändige Bauern

Hat ſich doch unlängſt erſt ſogar ein Verein
80er und 90er Jahren des vergang Jahrhunderts erfolgte Neu
organiſation der hieſigen Volksſchulen die Ein
führung zeitgemäßer Lehrpläne und die Umwandlung der ſechs
klaſſigen Volksſchulen in achtklaſſige in erſter Linie zu ver
danken Zahlreiche Schulmänner von auswärts ſchenkten dieſer
Neuorganiſation ihre Beachtung und beſuchten die hieſigen

Schulen Der Lehrerſchaft war Rektor Dr Wohlrabe ſtets ein
gerechter wohlwollender Vorgeſetzter und ein erfolgreicher und
warmherziger Vertreter ihrer Jntereſſen Es iſt ſein bleibendes
Verdienſt vielen Lehrern Anregung zur wiſſenſchaftlichen Fort
bildung gegeben zu haben

Nicht minder hat er in der Bürgerſchaft das Jntereſſe und
die Wertſchätzung für Schulfragen und Schularbeit geweckt und ge
fördert Auch als pädagogiſcher Schriftſteller hat er
ſich einen hohen Ruf erworben Von den zahlreichen Schriften
nennen wir nur folgende Kants Lehre vom Gewiſſen Gewiſſen

Halle a S
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Zeilen nicht alle zu hören

feinſinniges pädagogiſches und ſchulpolitiſches Stimmungsbild
Ultramontane Geſchichtsauffaſſung die Herbartſche Schule und die
Lehrerbildung der Lehrer in der Literatur Schiller Königin
Luiſe ferner Leſebücher für Volks Mittel und Fortbildungs
ſchulen Deutſches Land und Volk u a Der Halleſche Lehrerverein
exnannte Herrn Dr Wohlrabe vor einem Jahre zu ſeinem Ehren
mitgliede

Dr Wohlrabes Name wird in der Geſchichte der Halleſchen
Schulen unvergeſſen bleiben Aus allen Kreiſen der Lehrer und
Bürgerſchaft werden ihm heute die herzlichſten Glückwünſche dar
gebracht Möge es ihm vergönnt ſein noch recht lange zum Segen
der Schule zu wirken

Das Margarethe Siems Gas spiel
im Stadt Theater

Von der großen künſtleriſchen Bedeutung der Königlichen
Kammerſängerin Margarete Siems welche am Mittwoch
zum erſten Male auf der Bühne unſeres Stadttheaters in der
Titelpartie von La Traviata Cameliendame auftritt
wurde in dieſen Tagen viel geredet Herr Dr Loewenfeld
der neue Leiter des Hamburger Stadttheaters hat nämlich
der Künſtlerin einen Antrag an ſein Kunſtinſtitut mit einer
Jahresgage von 60 000 Mk gemacht ein Gehalt das an keiner
Bühne Deutſchlands bisher gezahlt worden iſt Graf Sebach
hat aber die Entlaſſung aus dem noch beſtehenden Dresdener
Vertrag nicht genehmigt Frl Siems hat gerade in letzter Zeit
bedeutende Erfolge errungen So ſang ſie in Berlin wieder
holt vor dem Kaiſerpaare mit gleicher Auszeichnung
aber auch ihre Gaſtſpiele in den letzten Tagen in Prag und
Breslau glichen einem Triumphzug ohnegleichen Ueber ihre
Traviata ſchreibt ein Breslauer Blatt anläßlich ihres erſten

Auftretens in Breslau Margarete Siems das iſt nicht mehr
und weniger als die deutſche Prevoſti im Vollglanz eines
üppigen leuhtenden Soprans von ſeltener Schönheit und
Empfindungsgehalt Jhre königlichen Stimmittel verwendet
die Künſtlerin mit ganz eminenter techniſcher Meiſterſchaft
Die Schleſiſche Zeitung ſchreibt Die Zuhörerſchaft befand
ſich am Schluſſe des erſten Aktes in einer Art muſikaliſchem
Rauſch über die beſeelte Schönheit dieſer kunſtgeübten Stimme
die hier aber nicht Selbſtzweck ſondern einer höheren Jdee
nämlich der Darſtellung des bewegten Jnnern eines Menſchen
herzens dienſtbar gemacht war

Zoologischer Garten
Die 10 ordentliche Generalverſammlung der

Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten fand am
vergangenen Sonnabend abend 6 Uhr im Reſtaurant des Zoolo
giſchen Gartens ſtatt Die Beteiligung war eine verhältnismäßig
ſchwache was wohl darauf zurückzuführen iſt daß das Beſitzintereſſe
der Aktionäre ſeit dem Verkauf des Gartens an die Stadtgemeinde
nicht mehr in dem Maße ausgeprägt iſt wie früher Der gedruckte
Geſchäftsbericht war bereits mehrere Tage vor der Verſammlung
erſchienen Das Ergebnis des Berichtsjahres ſteht hinter dem des
Vorjahrs zurück die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr ſind
jedoch gü n ſt i g ſo daß für den nächſten Abſchluß ein weſent
lich beſſeres Bild zu erwarten iſt

Nachdem Herr Dr Staudinger als Vorſtand der Geſell
ſchaft Exrlöuterungen zu dem Geſchäftsbericht gegeben und Herr
Bankier Ludwig Lehmann die Bilanz ſowie die Verluſt
und Gewinnrechnung in ihren einzelnen Poſitionen kommentiert
hatte woran ſich eine kurze Debatte ſchloß wurde die Bilanz und
die Verluſt und Gewinnrechnung genehmigt und dem Vorſtande
und Aufſichtsrat einſtimmig Entlaſtung erteilt Der 3 Punkt der
Tagesordnung wonach eine Statutenänderung beſchloſſen werden
ſollte die eine Einſchränkung des Rechts des freien Eintritts der
Aktionäre forderte wurde anfänglich in ſeiner Tragweite zu hoch
eingeſchätzt Jm Grunde genommen handelt es ſich es ſich nur um
rechtliche Feſtlegung von bisher bereits gepflogenen Erhebungen
kleiner Nachzahlungen Geſellſchaftsabende die Möglichkeit einer
Vergebung der Reſtaurationsräume und Plätze oder einzelner
Teile derſelben an größere Geſellſchaften und um eine ſtatutariſche
Beſtimmung bezügl des beſtehenden Rechts der Stadtgemeinde
den Garten an 2 Tagen im Jahr ev für eigene Zwecke z B bei
großen Kongreſſen u dergl benutzen zu können Die geforderte
Aufhebung des freien Eintritts an 5 Tagen im Jahr fand nicht
den ungeteilten Beifall der Verſammlung auf Vorſchlag des Herrn
Rechtsanwalts Herzfel d wurde dann die Zahl auf 3 ermäßigt
worauf einſtimmige Genehmigung erfolgte

Jn den Aufſichtsrat wurden durch Zuruf wiedergewählt die
ausſcheidenden Herren Stadtrat Grote Juſtizrat Meyer und
Stadtrat Pfeffer

Sang und Klang
Der Verein Sang und Klang gab Sonntag

ſeiner letzten in dieſer Saiſon abgehaltenen muſikaliſchen
Unterhaltung das Gepräge eines Schubertabend s Nicht
nur auf Schuberts ureigenſtes Gebiet auf das Lied erſtreckte
ſich das Programm ſondern auch andere muſikaliſche For
men des Meiſters umfaßte die Stückreihenfolge

Da der neue Dirigent des Vereins Herr Kapellmeiſter
Mörike durch Theaterdienſt abgehalten war den Konzert
teil zu leiten hatte in freundlicher Weiſe Herr Kapellmeiſter
Wolfgang Riedel die Direktion übernommen Herr
Riedel unterzog ſich der heiklen Aufgabe mit größter Delt
kateſſe Die von den Mitgliedern des Sang und Klang
gebrachten Chöre leider bekam der Schreiber dieſer

elangen in bezug auf Aus
druck und Reinheit zur vollen Zufriedenheit was nicht nur
den Sängern ſondern auch dem Dirigenten das beſte Zeug
nis ausſtellt

t tat z Martha Seeliger hervor Jhre bei aller Weichheit des Tones klangvolle Stimme
verriet die junge Dame als ſtimmlich tüchtig gebildere
Liederſängerin Zum weiteren künſtleriſchen Ausbau des
Programmes trugen neben den Geſchwiſtern Koch Kla
vier Frau Marta Engel S und die Herren Lu
dolf Engel u Alex Hietſchold Geſang und
Walter Mor C e

Giohtiker Steinleidende
Nieren und Blason Kranke

ab Brosohüre git berichten
Brunnenrerwaltung Giehtbad Assmmannshausen n Rhein

Inr Lithionwa ser hat mir bei meinen rheumatischeu Anfällen
ganz ausgezeichnet geholten Dr med B in S
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und Gewiſſensbildung der neunte deutſche Lehrertag in Halle ein
reichen Darbietungen folgtea den abwechsluTanz i dem in allen Mntten W r vergaß

man daß es eigentlich ein Abſchiedsabend ſei an ge
dachte eifrigſt der kommenden Saiſon Dort winkt wieder

Sang und Klang m K
Die Männerliedertafel Halle a S

veranſtaltete Sonntag unter Leitung des Herrn Konzert
meiſters Max Knoch im Saale des Neumar ützenhauſes
einen Kammermuſikabend der bei äußerſt regem Be
ſuh einen überaus guten Verlauf nahm Mozarts herrliches
Quintett dur fand in der wohleinſtudierten Wiedergabe
der Herren M Knoch Violine M Stehr Violine

Sterk u H Kloetzner Cello und Fr Gie
ichenſtein Klarinette feinſinnigen Ausdruck Der reiz

volle Farbenſinn Mozarts entfaltete ſich beſonders in dem
wundervoll abgetonten Larghetto und dem Menuetto Auch
bei den weiteren Sätzen für Streichquartett gewählt waren
Tſchaikowsky und Moſzkowski zeigte ſich nach der techniſchenwie nach der muſttattſchen Seite hin ein vollkommen ſicheres

Zuſammengehen der Spieler Das Quartett Nr 6 D woll
3 und 4 Satz von Schubert mit viel Liebe und Sorgfalt

vorgetragen führte den orcheſtralen Teil des Programms zu
einem wirkungsvollen Abſchluß

Als Soliſten wirkten die Herren O Toron VBariton
und G Liſſel Tenor mit Der volle weiche Ton der
Stimme des Herrn Toron verlieh den Schubert Geſängen Der
Neugierige und Greiſenſang und zwei Liedern von Schu
mann Frühlingsfahrt und Die Grenadiere unverfälſchte
Wärme lebendigen Ausdruck Ebenſo erzielte Herr Liſſel in
ſeiner muſikaliſchen Vortragsweiſe mit ſeinem ſchönen Organ
in Liedern von Franz Liſzt und Grieg hervorragend Gutes

Herr Kapellmeiſter Sonnabend verſtand es ſich bei
der Begleitung am Ritter Flügel den Sängern ſehr gut an
u

o verlief der ganze Abend in ſchönſter Harmonie Die
Konzertgeber erhielten herzlichen Beifall ei

Loening dirigierender Arzt der evangeliſchen Diakoniſſen
anſtalt An die hieſige evangeliſche Diakoniſſenanſtalt wurde als
dirigierender Arzt der Privatdozent für innere Medizin an der
Univerſitätsklinik in Halle Herr Dr Karl Loening berufen
Herr Dr Loening der zugleich als Spezialarzt für innere Krank
heiten in unſerer Stadt tätig iſt gibt den im Verlag von
B Konegen erſcheinenden Reichsmedizinalanzeiger heraus Er
übernimmt die von dem kürzlich verſtorbenen Dr med K Witt
er geleitete Abteilung für innere Krankheiten des Diakoniſſen
auſes

Das neue Abfahrtsſignal Die Zugführer und Stablaternen
werden jetzt mit grünen Vorſteckſcheiben ausgerüſtet weil weißes
Licht auf den Stationen häufig zu Mißverſtändniſſen Anlaß ge
geben hat Vom 15 d Mts ab ſollen nun die grüngeblendeten
Laternen von allen Stationsbeamten und Zugführern im Abferti
gungsdienſt angewendet werden

IV Jnternationale Ringkampf Konkurrenz im Apollotheater
Am Sonnabend den 11 März ſiegte Paradanoff in 15 Min
über Eggeberg durch Hüftenzug Rankin über Moldt in 7 Min
30 Sek durch Kopfzug Jm Revanche Entſcheidungskampf Jack
ſon Eberle ſiegte Eberle in 31 Min durch Untergriff von
vorn Jm Entſcheidungskampf Murzuck gegen Apollon ſiegte
Murzuck in einer Geſamtzeit von 35 Minuten durch Armfallgriff

Der geſtrige Sonntag brachte folgende Reſultate Jn der Nach
mittagsvorſtellung ſiegte Jackſon in 9 Min über Horvath durch
Nackenhebel A x a über Moldt in 422 Minuten durch Kopfzug aus
dem Stand Rankin über Bilkan in 17 Min durch Untergriff
von hinten in der Abendvorſtellung ſiegte Paradanoff über
Apollon in 7 Min durch Schulterdrehgriff Eberle über Egge
berg in 8 Min durch Untergriff von vorn Mur zuck über Hor
vath in 15 Min durch doppelten Armzug Jm Entſcheidungs
kampf Moldt Chriſtenſen gelang es erſterem feinen Gegner
nach einer Geſamtzeit von 45 Min durch Untergriff von hinten
mit Halbnelſon auf beide Schultern zu zwingen

Das beſtbekannte Biophon Theater Gr Ulrichſtr 57 bietet in
dem neuen Programm vom 11 bis 14 März die intereſſanteſten
Vorführungen auf dem Gebiete der lebenden Photographie Er
greifende Dramen wie z B Die Jugendſünde ſpannende Detek
tivaufnahmen wie Arſène Lupin s Ende ſowie der wiſſenſchaft
liche Film Unjere Erde und die Geſtirne des Weltalls wechſeln
mit klaren Tonbildern und humorvollen Films darunter die origi
nelle Poſſe Als der kleine Fritz Piefke getauft wurde Schwieger
mutter und Magnetismus und das ſpannende Bild Herr Müller
iſt zu ſorgfältig Auch der mitwirkenden Künſtler ſei gedacht die
zum Gelingen der Vorſtellung in hervorragender Weiſe beitragen
Beſonders die Hauskapelle die von Herrn Kapellmeiſter E Schrei
ber und ſeiner Gattin M Schreiber am Piano Harmonium und
Violinpult in künſtleriſcher und den Darbietungen entſprechender
Weiſe geſtellt wird ſei lobend hervorgehoben Die für den
Dialog und Rezitation engagierten Künſtler Frl Schäfer Herr
H Mühlenhorſt und Herr Bernh Plagge letzterer chemaliges Mit
glied des Deutſchen Theaters in Berlin ſorgen für rege Unter
haltung und machen das Biophon Theater zu einem angenehmen
Aufenthalt für jedermann

Der Hoſenrog in Halle Man ſchreibt uns Eine Dame im
Hoſenrock in Halle iſt die neueſte Senſation Allerdings iſt ſie nur
35 em groß denn es iſt eine mit künſtleriſchem Empfinden ge
kleidete Porzellanfigur eine ſogenannte Montecarlo Figur Jn
tunlichſter Anlehnung an die Entwürfe des großen Modekünſtler
Poiret zeigt dieſe Figur wie kleidſam die neueſte Modeſchöpfung
ſein kann und erregt im Schaufenſter der Firma Ritter Leipziger
ſtraße ſeit geſtern allgemeines Aufſehen und das Jntereſſe der
Damenwelt

Uebrigens ſah man geſtern nachmittag in Halle zum erſtenmal
in der Oeffentlichkeit auch eine Dame im Hoſenrock und zwar im
Zoologiſchen Garten Da ſie ein langes Jackett trug trat die
Neuerung nicht ſehr in die Erſcheinung ſo daß der Hofenrock ziem
lich unbeachtet blieb und das kritiſche Volk noch zu keinem ab
ſchließenden Urteil kommen konnte

Verſcheuchter Einbrecher Sonnabend abend wurde im Erd
geſchoſſe des Grundſtücks Uhlandſtraße 7 ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Der Täter wurde hierbei überraſcht worauf er die Flucht
ergriff und entkam

Theater Konzerte und Vorträge

Stadttheater Morgen Dienstag Sommernachtstraum mit
der Muſik von Mendelsſohn Bartholdy Mittwoch Margarethe
Siems Gaſtſpiel Traviata Donnerstag Glaube und Hei
mat Freitag Königskinder

VBab Wittekind Morgen Dienstag nachmittags findet
Künſtler Konzert ſtatt

Märchenlichtbildervortrag Auf den morgen Dienstag 5 Uhr
in den Thaliaſälen ſtattfindenden Lichtbildervortrag über Robin
ſon machen wir nochmals aufmerkfam
Jnſerat des Vo

Vereins und Versammlungsnarhrichten
Der Verein für HandlungsKommis von 1858 wird Die

tag den 14 d im A nerbräu ſeine Monatsverſammin 7

abhalten ngVerein für Raturkunde Am Mittwoch s Uhr abend
findet eine Verſammlung in der Dresdener Bierhalle Kaulen
berg ſtatt 1 Beſprechung des Antrages den Verein an den p
ſigen Lehrerverein als Sektion anzuſchließen 2 Vortrag de
377 K Richter über Sprengſtoffe Gäſte ſind will
ommen

Leizte Nachrichten
Mordprozeß Becker

Ein Jnvalide als vierfacher Mörder
Halberſtadt 13 März Privat Telegramm Unter ſtarkem

Andrang des Publikums begann heute vor dem hieſigen Schwur
gericht die Verhandlung gegen den Jnvaliden Augu ſt
Vecker aus Jlſenburg der des vier fachen Mordes an
geklagt iſt Die Anklage beſchuldigt Beder am 26 Januar
am Abend ſeines8jährige Ehefrau ſeine Schwieger
tochter und beiden kleinen Enkel durch Beilhiebe ge
tötet zu haben Der Angeklagte iſt im vollen Um
fange geſtändig Er erklärt daß er auf Anſtiften ſef re
Schwiegertochter von ſeiner Frau ſehr ſchlecht behandelt wurde und
wenig zu eſſen bekam Am 26 Januar verlangte er ſo erzählt
Becker Garn um ſeine Strümpfe zu ſtopfen Als ihm dies barſch
verweigert wurde ſei er in den Stall gegangen und habe das Beil
geholt in der Abſicht den Seinen Leid damit zuzu
fügen Zuerſt habe er dann ſeine Frau hierauf ſeine Schwieger
tochter und zuletzt die beiden kleinen Mädchen erſchlagen

Der Dank des Prinzregenten
München 13 März Der Prinzregent hat dem

Dank für die Kundgebungen zu ſeinem 90 Geburtstag
durch nachſtehenden Erlaß Ausdruck gegeben

Bewegten Herzens blicke ich an dieſem Tage zurück
auf ein langes weihevolles und reichgeſegnetes Leben
Faſt ein Jahrhundert iſt an mir vorübergezogen Zeuge
einer ungeahnten nationalen Entwicklung und eines be
wundernswerten Fortſchrittes auf allen Gebieten des
menſchlichen Wiſſens und Könnens Mein liebes Bayern

hat an den Errungenſchaften dieſer Zeit lebhaften und
mittätigen Anteil genommen

Keine Kaiſerzuſammenkunft in Venedig
Berlin 13 März Privat Telegram Einige

Blätter melden auf Grund eines Telegramms einer hieſigen
Preßagentur daß zwiſchen dem König von Jtalien
und Kaiſer Wilhelm auf der Durchreiſe in Venedig
eine Begegnung ſtattfinden werde Demgegenüber er
fährt Loius Hirſchs Telegraphen Bureau daß hier von einer
ſolchen Abſicht des Königs nichts bekannt ſei Eine ſolche
Zuſammenkunft ſcheint übrigens auch dadurch ausgeſchloſſen
zu ſein daß König Viktor Emanuel wie bekannt durch die
Jubiläumsfeierlichkeiten in Rom zurückgehalten iſt Die
Red

Mordverſuch
Berlin 13 März Jn einem Hauſe der Schönhauſer

Allee ſpielte ſich heute vormittag ein aufregender Vorgang
ab Dort verſuchte die 26jährige Wirtſchafterin Frieda
Hackenberg den Reſtaurateur Rudolf P zu erſchießen Die Kugel ging jedoch fehl Die Täterin
wurde verhaftet

Mordprozeß in Wisbar
Eſſen 13 März Vor dem Schwurgericht zu Eſſen begann heute

der auf drei Tage berechnete Prozeß gegen den 21 Jahre alten
Wisbar aus Borbeck Er iſt beſchuldigt am 15 Auguſt vor
Jahres den 9jährigen Schulknaben Walter durch
12 Meſſerſtiche getötet zu haben Die Anklage lautet
auf Mord Wisbar iſt geſtändig beſtreitet aber die Ueberlegung
bei der Tat

Schwerer Automobilunfall
Cöln 13 März Das Automobil eines Spinnereidirektors

der zur Beerdigung nach Wülden fahren wollte fuhr gegen
einen Baum Dem Chauffeur wurde der Bruſtkorb
eingedrückt Der Direktor der aus dem Wagen geſchleu
dert wurde wurde ſchwer verletzt Beide wurden ſterbend
in das Krankenhaus gebracht Das Automobil iſt vollſtändig zer
trümmert

Fchrechkenszene im Föwenküſig
Paris 13 März Als geſtern abend gegen 11 Uhr in

einem Pariſer Theater der Löwenbändiger Ahmed Ben
Amar in den Käfig ſtieg um einen Löwen dem Publi
kum in ſogenannter freier Dreſſur vorzuführen zog ſich das
Tier in die äußerſte Ecke ſeines Gefängniſſes zurück und
reagierte nicht auf Zurufe und Peitſchenhiebe Mit einem
mal als ſich Ahmed Ven Amar eine Blöße gab ſtürzte ſich
das Tier auf ihn Der Löwe brachte ſeinem Opfer zahl
reiche Verletzungen bei Es gelang den Dienern
erſt nach vieler Mühe das Tier mit glühenden Eiſenſtangen
von dem Bändiger abzubringen Ahmed Ben Amar
wurde blutüberſtrömt ins Krankenhaus gebracht

Vermiſchte Drahtnachrichten
Paris 13 März Nach einer Depeſche aus Dünkirchen

verlangt die Deutſche Regierung die Auslieferung des Mör
ders Otto Jentzſch Das Verlangen wird damit begrün
det daß der Mord auf einem deutſchen Schiff und ſomit
auf deutſchem Boden geſchehen ſei Die franzöſiſche Antwort
ſteht noch aus

Sonntag fräh entschlief sanft nach sohwerem Leiden
im 54 Lebensjahre meine liebe Frad unsere tred
sorgende Mutter und Grossmutter

Frau Helene Hauschild geb Lutz
Um stilies Belleid bitten

l Hauschlid stsdt Meschlinenmeleter und Kncder
Humboldtstrasse G

Räheres im heutigen

Die Beerdigong findet am Mittwoch den 18 d M
nachmittags 3 VUhr von der Kapelle des Nordfried
hofes aus statt
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dass die

unter unserm Viehbbestande

Wohlgeschmack in den Handel bringen
Halle a S Trotha 12 März 1911

Bekanntmachung
Wir geben dem verehrten Publikum hierdurch bekannt

Maul und Klauenseuche

erlosehem
ist und wir von heute ab unsere Milch wieder im rohen
gut gereinigten und gekühlten Zustande sowie von bestem

Molkerei Trotha
Gebr Nagol

Meine

ist eröffnet
Original Modoelle
Elegante Kopien eigene Anfertigung
Elegante Toques und Rundhüte
Fein garnierte Hüte u Toques
Backßsch und Kinderhüte

Dlara Leissner

75

75

75

75

De

Moclellhut Ausstellung

von 25 200 M
15 100 M
10 50 Mk
6 Mk an

1,50 iLindenstr
53Teleph 3354

Hüte zum Mod u UVUmarbeitung erbitte baldigst

J L A J

c WVänhd S OOlen Bee
Pausdal blas Versiderung Umfasst alle Verlangen des Hauses

resp des Haushaltes gegen geringe Prämien
Auskuntt erteilt Kostenlos

Subdirektion der
Stuttgarter Mit u Rück Versicherungs Akt Ges

Halle a S Rathausstr 4 I Etage
Eingang Kl Steinstrasse

u Generalagentur Halle a Halberstädterstr 6

Für ſparſame Hausfrauen
Elfenbein Seife

iſt die beſte für die Wäſche
Elfenbein Seife

iſt ſparſam im Verbrauch
ElfenbeinSeife

iſt vollſtändig rein
Elfenbein Seife

iſt nur echt mit Schutzmarke
Elefant

Elfenbein Seife
iſt überall zu haben 14820Febritamen Günther Hauszner Chemnitz

Nutzgeflügel
rEierleger

däuſer Katalog gratis Goflügol
darzk i Auerbach 343 Geſſan

W7Kaufgesuche

Suche Grundſtück
im Zentrum zu kaufen

Offerten mit näheren Angaben
unter T 4308 an die Exped

Grundftüch

u mieten Offert unt M 3529
nvalidendauk Barfüßerſtr 2

x Transportkaſtenwagen
x leicht gut erhalten zu faufen
x t Offerten unter M R
X 406 an a GründlerX Rathausſtr 13 a

Teppich Serviertiſch Wand
bilder gut erhalten zu kaufen
geſucht Offert unter V 4310
an die Exp d Ztg

re

Stadtmitte ſucht zu kaufen oder

70,000
Gebrauch sind

Allein Vertreter

Ang

MWedd
Kontor Bedarf

Leipzigerstr 22 23

Verkäufe

J bach Flugel
u Pianinos

AlleinvertretungS DölI
Gr Ulrichstr 33 Jel 635

Ein guterhalt gebrauchter
größerer
Fegtauratons Hüdennert

ſohr preiswert zu verkaufen bei
Hugo Heckert
Gr Ulrichſtr 36

Z3 gebrauchte Badezimmer
einrichtungen je Zinkwanne und z
kupferner Zylinderofen zu ver
kaufen Dryanderſtr 23 Haus
mann Souterrainwohnung

Haut Bleich
Seife Chloro bleicht Geſichtund Hände rein weiß Wirkſam
erprobte h ä Seife gegen
unſchöne Hautfarbe Sommerſproſſen
Leberflecke gelbe Flecke Mit ausführlicher Anweiſ 60 Man verlange
cht Chloros vom Laboratorium

eo Dresden A 3 Erhältl in den
üpotheken Drogerien u Parfümerien

Depots in Halle a
Löwenapotheke am Markt
Engelapotheke Kleinſchmieden 6

h Markt 17ohenzollernapoth Merſeb St 20
O Ballin r Leipzigerſtr 63
W Hoefer Geiſtſtr 59 60
Kaiſerdrog Ludw Wuchererſtr 31
Merkurdrog Ludw Wuchererſtr 75
Neumarktdrog Bernburgexſtr 32
Schwanendroger Leipzigerſtraße

Ecke Poſtſtr

ppedit a lagerbaus Klosterztr 4 a,5
Halle den 12 Mörz ſott

nen

Die glückliche Geburt eines
munteren kräftigen Töchterchens

V zeigen dankerfüllt an

e Dr Eberhard Arnold
und Frau

Emy geb von fHollander
Halle Saale 10 März 1911

Cröllwitzer Sir 2

Statt jeder besonderen Meldung e
Gestern entschlief in Köthen nach kurzem qoal

vollem Leiden unser geliebter hoffnungsvoller Sohn

Bruder und Schwager der ecand ing Walter Schaal
im 23 Lebensjahre

Johannes Schaal ond Frau
Elsa Wagner geb Schaal
Hanns Schaal Dr med
Elisabeth Schaal geb Glimm
Adolf Wagner Bergwerksdirektor

Halle Frankleben o Köln den 13 März o Di
Irauerfeler Dienstag 12 Uhr im Kreis Krankenhaus

in Köthen Einäscherung Mittwoch 10 Uhr in der 40Feuerbestattungs Anlage in Leipzig Kranzspenden lin
werden dankend abgelehnt Ta der

ſta

Kr
ni

Heute morgen verschied nach längerem un
schweren Leiden unsere liebe Schwester J
Schwägerin und Tante haTrrauein Adele Peppmüller
im 66 lebensjahre

im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Emilie Georgi geb Peppmüller

1 ODr Rudolf Peppmüller ge eGymnasial Direktor a D
Frau Marie Peppmüller geb Fikentscher

Halle a S An der Universität Nr 3
den 12 März 1911

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachm 4 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

m

Gestern abend entschlief sanft nach kurzem
Krankenlager unsere herzinnigstgeliebte
unsere gute Schwester
Grossmutter

schwerem
treusorgende Mutter

Tante Schwieger undSchwägerin

Frau Auguste Bonstoecht
geb Fuss

im Alter von 62 Jahren
Dies zeigt im Namen der Hinterbliebenen im

tiefsten Schmerze an
Gertrud Bonstecdt

Halle Saale Blücherstr 4 den 13 März ſ9t1
Die Beerdigung findet Donnerstag den 16 März 1011 nach

mittags 2 Uhr von der Kapelle des Stadtgottesackers aus stott
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